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Preußiſche Gefeßfammlung 


Mr. 11047.) Geſetz über Abänderung des Geſetzes vom 1. Juni 1882, betreffend die Ein- 
ſetzung von Bezirkseiſenbahnräten und eines Landeseiſenbahnrats für die 
Staatseiſenbahnverwaltung, (Geſetzſamml. S. 313 ff.) und des Geſetzes vom 
15. Juni 1906, betreffend Ergänzung des vorſtehenden Geſetzes, (Gefeßfamml, 
S. 321). Vom 15. Juni 1910. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc, 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 


Ss. 

Das Gefeß vom 1. Juni 1882, betreffend die Einſetzung von Bezirks⸗ 
eiſenbahnräten und eines Landeseiſenbahnrats für die Staatseiſenbahnverwaltung, 
(Geſetzſamml. S. 313 ff.) und das Geſetz vom 15. Juni 1906, betreffend Er⸗ 
gänzung dieſes Geſetzes, (Geſetzſamml. S. 321) werden wie folgt abgeändert: 


I: 


Im $ 3 Abſ. 2 des Geſetzes vom 1. Juni 1882 werden die Worte 
„landwirtſchaftlichen Provinzialvereinen (Zentralbezirksvereinen)“ erſetzt 
durch das Wort „Landwirtſchaftskammern“. 


1. 


Die $$ 3 und 10 des Geſetzes vom 1. Juni 1882 und der $1 
des Geſetzes vom 15. Juni 1906 werden dahin geändert, daß die Zeit 
auf fünf Jahre feſtgeſetzt wird, für die die Mitglieder der Bezirkseiſen⸗ 
bahnräte zu wählen, der Vorſitzende des Landeseiſenbahnrats und deſſen 
Stellvertreter zu ernennen und die Mitglieder des Landeseiſenbahnrats 
zu berufen und zu wählen ſind. 
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III. 
Der $ 13 des Geſetzes vom 1. Juni 1882 erhält folgende Faſſung: 


§ 13. 
Zuſammenſetzung des Ausſchuſſes. 

Der Ausſchuß beſteht aus dem Vorſitzenden des Landeseiſenbahn⸗ 
rats oder deſſen Stellvertreter (§ 10 Abſ. 1 Buchſtabe a) und den vom 
Landeseiſenbahnrat aus feiner Mitte gewählten Mitgliedern und Stell⸗ 
vertretern, deren Anzahl durch das Geſchäftsregulativ ($ 17) feſtgeſetzt 
wird. 

| 8 2. 
Die vorſtehenden Beſtimmungen finden auf die zur Zeit des Inkrafttretens 


dieſes Geſetzes gewählten Beiräte mit der Maßgabe Anwendung, daß die Mandate 
ſämtlicher Mitglieder bis zum Ende des Jahres 1914 laufen. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Neues Palais, den 15. Juni 1910. 


(L. S.) Wilhelm. 


v. Bethmann Hollweg. v. Tirpitz. Frhr. v. Rheinbaben. Delbrück. 
Beſeler. v. Breitenbach. v. Arnim. v. Moltke. Sydow. 
8 v. Trott zu Solz. v. Heeringen. 
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